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Verbraucher- und Anwenderak-
zeptanz neuer Techniken könn-
ten nicht im nachhinein herbei-
geredet. sie müßten schon im
Anfangsstadium in das Produkt
,,hineinentwickelt" werden. Das
gelte nicht zuletzt auch für den
Bereich der Informations- und
Kommunikationstechniken. -
Dies erklärte Dr. Gerhard Zeid-
ler, Technik-Vorstand der SEL,
Stuttgart. und Vorsitzender des
Kuratoriums der vom Stifterver-
band treuhänderisch verwalteten
SEl-Stiftung für technische und
wirtschaftliche Kommunika-
tionsforschung, anläßlich der
Verleihung des mit 25 000 DM
dotjerten ..Forschungspreises
Technische Kommunikation
1986" an Professor Dr. Detlef
Müller-Böling, Dekan des Fach-
bereichs Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften an der Universi-
tät Dortmund.

Mit der Verleihung des Preises
würdigte die Stiftung Professor

Müller-Bölings Untersuchung
über,,Akzeptanzfaktoren der
Bürokommunikation-' sowie sei-
ne weiteren Forschungsarbeiten
auf diesem Gebiet. In der bisher
umfangreichsten empirischen
Untersuchung im deutschspra-
chigen Raum zu dieser Thematik
hat der Preisträger über 15 Jahre
hinweg mehr als 2500 Sachbear-
beiter, Gruppen- und Abtei-
lungsleiter in privatwirtschaftli-
chen Unternehmen und öffentli-
chen Verwaltungen nach ihrer
Einstellung ztrt Informations-
technik im Büro befragt.

Zwar sei diese Untersuchung
keine ,,Repräsentativumfrage"
im demoskopischen Sinne, ihre
Ergebnisse könnten aber. wie
Dr. Zeidler betonte. durchaus
als Indiz dafür gelten, was letzt-
lich die Bevölkerung insgesamt
von der Technik halte. Nicht die
Feststellung, daß und welche
Akzeptanzprobleme es gäbe,
mache die Studie so bemerkens-

tersuchung, daß ,,der" Compu-
ter und andere Informations-
techniken von den Befragten als
gesellschaftlich eher uner-
wünscht eingeschätzt würden.

Professor Müller-Böling gab sei-
ner Überzeugung Ausdruck, daß
im betrieblichen Bereich bei der
Gewinnung von Akzeptanz der
Informationstechniken viele
Chancen vertan werden. Falsche
Organisations- und Einführungs-
praktiken schafften hausge-
macht unnötige Probleme für die
unmittelbaren Benutzer. Es sei
dringend erforderlich, dieser
Thematik mehr Aufmerksam-
keit zu widmen. Neben der Zu-
friedenheit und Motivation der
am Arbeitsplatz Betroffenen ge-

he es dabei auch um die Effi-
zienz der Büroarbeit in Wirt-
schaft und Verwaltung, nicht zu-
letzt schließlich um die Konkur-
renzfähigkeit der entsprechen-
den Systeme und Geräte auf den
internationalen Märkten. D

Den Forschungspreis Technische Kommunikation 1986 der SEL-Stiftung er-
hielt Prof. Dr. Detlef Müller-Böling, Universität Dortmund, für seine Untersu-
c hu nge n üb e r, l. k z ep tan zfakt or en de r B üro kommunikatio n".
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